
SPIELPLAN
Mai 2026

Hermann Beyer

8. Mai im Film »Rote Sterne überm Feld«
24. Mai Sonntagsgast bei Johanna Schall

Theaterkasse 
Mo 14-19 Uhr  |  Do 13-18 Uhr

und 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
Kartenverkauf

Telefon: 030-23 93 45 79
Mail: kartenverkauf@theater-ost.de

online: �  .eventfrog.de
�  .theater-ost.de

THEATER OST
Moriz-Seeler-Straße 1 | 12489 Berlin
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24. Mai | 18 uhr | VV 30 € AK 34 €
»Menschen am Sonntag«

        Johanna Schall tri�  : Hermann Beyer
            Bereits am 8. Mai auf unserer 
              Kino-Leinwand zu sehen,   
                ist Schauspieler Hermann Beyer
                 Sonntagsgast bei Johanna Schall
                und gibt einen Einblick in sein
              Leben und sein umfangreiches
           Schaff en � r Bühne, Film & Fernsehen.

30. Mai | 19.30 uhr | VV 38 € AK 42 €
»Wenzel im Trio«

Wenzel – Hannes Scheffl  er – Thommy Krawallo
Schwermütig, lebenstoll, subversiv, warmherzig, zynisch, 

feingliedrig und direkt. Ein Flüchtling vor den Zumutungen 
der Welt. Mit bi� ersüßer Ironie trotzt er der schweren See. 
Ein Liebender, der niemals halb geliebt und nie leis gespielt 

mit seinen Narrenschellen, einer, der mit vollen Kellen 
austeilt und einsteckt, ein Weiser, auf dessen Arche sich 

die ewigen Paare umarmen.

partner:

»Menschen am Sonntag«
        Johanna Schall tri�  : Hermann Beyer
            Bereits am 8. Mai auf unserer 
              Kino-Leinwand zu sehen,   
                ist Schauspieler Hermann Beyer
                 Sonntagsgast bei Johanna Schall
                und gibt einen Einblick in sein
              Leben und sein umfangreiches
           Schaff en � r Bühne, Film & Fernsehen.

30. Mai | 19.30 uhr | 

Neu: Tickets auch online auf eventfrog.de! Neu: Tickets auch online auf eventfrog.de!



15. Mai | 19.30 uhr | VV 32 € AK 36 €
»Eine Liebe, die bleibt«

Mit dem multitasKING Andreas Gundlach
                 Lassen SIe sich mit Liebesliedern, 
      Gedichten und viel Humor von einem 
           virtuosen Multiinstrumentalisten 
     dem Alltag entreißen! Evergreens in
  neuem Gewand, neue Kompositionen
und freie Improvisationen versprechen
                                  ein buntes Programm. 
Gute Unterhaltung mit Andreas Gundlach!

17. Mai | 18 uhr | VV 32 € AK 36 €
»Genauso war‘s ... so unge� hr«

                                   Lesung, Talk & Livemusik 
                                    mit Alfred Roesler-Kleint & Toni Krahl 
                                     Moderation: Kai Su� ner
      Pfeff erminzhimmel – Eine Lovestory
      1980. Ostberlin. Eigentlich sucht Charlo� e 
                                nur einen Unterschlupf, um ungestört mit 
           ihrem Freund aus Westberlin zu schlafen. 
        Abhauen und nach drüben gehen kommt 
        � r sie nicht infrage. Ihre Exitstrategie 
         sieht anders aus. Charlo� e will nicht alt 
          werden, höchstens dreißig. 
           Alfred Roesler-Kleint, Texter � r City, 

stellt seinen neuen Roman vor und Toni Krahl steht ihm dabei 
auch musikalisch zur Seite.

23. Mai | 19.30 uhr | VV 23 € AK 27 €
»In � nfzehn Minuten sind die Russen

auf dem Kur� rstendamm«
5. Videoschnipselabend mit Jürgen Ku� ner

 In seinem aktuellen Videoschnipselvortrag mit der, 
von Udo Lindenberg noch ironisch, heute wieder 

    hysterisch propagierten Angst vor 
  »dem Russen«. Von Alexandras 
             Taiga-Sehnsucht bis zu 
    Annalenas Boyko� -Befehl, 
                  vom gescheiterten 
   Unternehmen Barbarossa 
         bis zum Siegeszug von 
                    Modern Talking. 
                  Eine anschauliche 
deutsch-deutsche TV-Collage
         zwischen Wodkaseligkeit 
                 und Wehrertüchtigung.

2. Mai | 19.31 uhr | VV 40 € AK 44 €
3. Mai | 17.02 uhr | VV 40 € AK 44 €

»Das Pariser Leben des Monsieur Satie«
Bodecker & Neander + Tobias Morgenstern

Mit ihrem subtilen und humorvollen Spiel lassen die 
großartigen Mimen Alexander Neander und Wolfram von 

Bodecker das Leben des französichen Komponisten Erik Satie 
aufscheinen. Ihre Pantomime harmoniert hervorragend mit 

der musikalischen Begleitung von Tobias Morgenstern.

8. Mai | 19 uhr | VV 27 € AK 31 €
»Rote Sterne überm Feld«

Filmabend + Gespräch mit Regisseurin Laura Laabs
Mi� en in der ostdeutschen Provinz wird ein wohlkonserviertes 
Skele�  aus dem Moor gezogen. Ein desertierter Wehrmachts-
soldat? Ein verzweifelter LPGler? Der ominöse 3. Mann vom 
BND? Es entspinnt sich ein historisches Rätsel, in dem das 

letzte deutsche Jahrhundert in unserer Gegenwart aufscheint.

10. Mai | 18 uhr | VV 30 € AK 34 €
»Trio Scho«

Mit Liedern, Liebe und La� e Macciato um die Welt
      Lieder von Reisen – Abschied, 
      Au� ruch und Ankun� , Fernweh 
           und Heimweh, das Meer, fremde
      Metropolen – weit weg, wo der Tag 
      beginnt – von der Erinnerung 
      an die alte Heimat, von der Liebe 
      zu Berlin. Virtuos dargeboten 
       von Gennadij Desatnik, Valeriy 
      Khoryshman & Alexander Franz.

»Genauso war‘s ... so unge� hr«
                                   Lesung, Talk & Livemusik 
                                    mit Alfred Roesler-Kleint & Toni Krahl 
                                     Moderation: Kai Su� ner
      Pfeff erminzhimmel – Eine Lovestory
      1980. Ostberlin. Eigentlich sucht Charlo� e 
                                nur einen Unterschlupf, um ungestört mit 
           ihrem Freund aus Westberlin zu schlafen. 
        Abhauen und nach drüben gehen kommt         Abhauen und nach drüben gehen kommt 
        � r sie nicht infrage. Ihre Exitstrategie 
         sieht anders aus. Charlo� e will nicht alt 
          werden, höchstens dreißig. 
           Alfred Roesler-Kleint, Texter � r City, 

stellt seinen neuen Roman vor und Toni Krahl steht ihm dabei 

Neu: Tickets auch online auf eventfrog.de! Neu: Tickets auch online auf eventfrog.de!

                 Lassen SIe sich mit Liebesliedern, 

Gute Unterhaltung mit Andreas Gundlach!

VV 32 € AK 36 €

    hysterisch propagierten Angst vor 
  »dem Russen«. Von Alexandras 
             Taiga-Sehnsucht bis zu 

         zwischen Wodkaseligkeit 
                 und Wehrertüchtigung.


